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Die weitere sozialistische Intensivierung der Landwirtschaft wird in den Be- 
Schlüssen des Parteitages, der Bauernkongresse und kürzlich erneut auf dem
13. Plenum des ZK als eine Hauptaufgabe gekennzeichnet. Sie umfaß* ein 
ganzes System von Maßnahmen*). Vor allem aber, und darum göht es uns in 
der Parteiarbeit, ist sie mit einer umfangreichen ideologischen Arbeit ver
bunden.
Vielfältig sind die Einwirkungen der arbeitenden Menschen in den LPG und 
VEG auf die Intensivierung der Produktion. Es kommt darauf an, daß sie es 
bewußt und zielgerichtet tun, mit kämpferischem Geist, schöpferischer Initia
tive und fachlichem Können. Deshalb darf nirgends zugelassen werden, daß 
die Intensivierung lediglich als eine Angelegenheit einiger tüchtiger Organi
satoren und kluger Rechner betrachtet wird. Sie geht alle an und muß zur
*) Siehe auch Konsultation „Die sozialistische Intensivierung der Landwirtschaft**, 
Seite 1018
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